
Die Musikschule als «andere Schule» und attraktiver Arbeitsplatz der Zukunft: 

Pädagogische Spielräume gestalten, Identitäten leben, die Institution weiterentwickeln  

Wie kann der Arbeitsplatz Musikschule den Ansprüchen heutiger und künftiger Generationen 

genügen? Wie müssen die Rahmenbedingungen von Ausbildung und Berufsausübung 

gestaltet sein, damit die Musikschulen attraktive Arbeitsorte sind? Diesen und anderen 

Fragen gehen Volker Gerland, Peter Röbke und Hanns Stekel in ihrer Publikation «Vital und 

entwicklungsfähig – Zwölf Gedanken zur Attraktivität des Arbeitsplatzes Musikschule» nach. 

Aufgrund ihrer Erfahrungen in ihren jeweiligen Wirkungsfeldern legen sie 12 Thesen vor zu 

den Faktoren, die die Attraktivität des Arbeitsorts Musikschule entscheidend beeinflussen. 

Peter Röbke wird diese als Basis nehmen, um mögliche Gestaltungsspielräume und 

Veränderungsoptionen für Musikschulen und deren Leitungen darzulegen. 

Peter Röbke, em. Professor für Instrumental- und Gesangspädagogik, Universität für Musik 

und darstellende Kunst Wien mdw 

 

https://uebenundmusizieren.de/artikel/attraktivitaet-des-arbeitsplatzes-musikschule/
https://uebenundmusizieren.de/artikel/attraktivitaet-des-arbeitsplatzes-musikschule/

